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Gesetz zur Änderung des Landesbeamtengesetzes und anderer Vorschriften 
hier: Gesetzesbeschluss und Auswirkungen auf die Beamtinnen und Beamten des 
feuerwehrtechnischen Dienstes      
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
das Gesetz zur Änderung des Landesbeamtengesetzes und anderer Vorschriften (vgl. R 
26244 vom 18.9.2015) wurde am 25.11.2015 im Landtag beschlossen und wird voraus-
sichtlich im Dezember im Gesetzblatt verkündet. Inhalt des Gesetzes war unter anderem 
die Herabsetzung der Sonderaltersgrenze für Beamtinnen und Beamte des feuerwehr-
technischen Dienstes auf das 60. Lebensjahr.  
 
Das Inkrafttreten des Gesetzes hat zur Folge, dass Beamtinnen und Beamten, die das 
60. Lebensjahr bereits vollendet haben, kraft Gesetzes mit Ablauf des 31.12.2015 in den 
Ruhestand versetzt werden. Sollten betroffene Beamtinnen und Beamten über diesen 
Zeitpunkt hinaus freiwillig weiterarbeiten wollen, so müssen diese noch im laufenden 
Jahr einen entsprechenden Antrag stellen. Aus dem Ruhestand heraus ist dies nicht 
mehr möglich. Durch die Änderung des Landesbeamtengesetzes ist Voraussetzung für 
eine freiwillige Weiterarbeit, dass ein dienstliches Interesse besteht. 
 
Beigefügt erhalten Sie ein Schreiben des Innenministeriums zur beschriebenen Proble-
matik mit der Bitte, die betroffenen Beamtinnen und Beamten entsprechend zu informie-
ren. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Dr. Stefanie Hinz 
 
Anlage 
 


